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Und der Engel sprach: Fügt dem Land, dem Meer und den 
Bäumen keinen Schaden zu, bis wir den Knechten unseres Gottes 

das Siegel auf die Stirn gedrückt haben! Offenbarung 7,3 
 
 
 
 

Liebe*r  ………………………………………………. 
 
Du bist vom ……….. bis zum ……….. über den ganzen Jakobsweg Graubünden gegangen. 
Das bezeugen die vielen Stempel deines Credenzials, das dir am ………..  in Müstair 
ausgestellt worden ist. 
 
Bis hin zum Grab des Apostels Jakobus in Santiago de Compostela erleben Menschen viele 
beglückende Erlebnisse, grosse Anstrengung und oft auch Entbehrung. Anstrengungen und 
Entbehrungen hast auch du auf dem Jakobsweg Graubünden auf dich genommen. 
Beglückend bleibt für dich gewiss die Ankunft an der Klosterpforte hier in Disentis.  
 
Als Pilger hast du während der vergangenen Zeit über dich selber und über unsere Zeit 
nachgedacht. Mit allen Sinnen hast du Graubündens „Land, Meer und Bäume“ als die 
Schöpfung Gottes erlebt, die bewahrt sein will. Zu Fuss warst du unterwegs, regelmässig 
Schritt für Schritt, langsam und sanft, von Etappe zu Etappe, beharrlich und in Geduld. 
 
Mit deiner Pilgerschaft bist du ein Zeichen für den Gott geworden, der selber mit Geduld auf 
die Rettung der Welt wartet. In seiner Erwartung ruft er Menschen, die sich bewegen lassen, 
an seine Seite. Vom Kloster Disentis rufen wir dir bei deiner Ankunft zu: Empfange unser 
Disentiser Siegel als Zeichen für das Siegel der Gemeinschaft mit Gott, das er ihm treuen 
Menschen verleiht.  
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Disentis, ………………        Unterschrift: ………………………………             


